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Vorwort zur 9. Auflage

Auch wenn vier Jahre nach Erscheinen der Vorauflage keine wesentlichen Gesetzes-
änderungen im Bereich der Prozesskosten- und Beratungshilfe sowie im Kostenrecht zu
verzeichnen sind, ist die Dynamik des Kostenhilferechts beeindruckend. Vor allem die
zahlreiche Rechtsprechung der Arbeits- und Familiengerichte zur Prozesskosten- bzw.
Verfahrenskostenhilfe ist nur mit großem Aufwand zu überschauen und prägt das Kos-
tenhilferecht nachhaltig. Anders stellt sich die Lage dagegen im Beratungshilferecht dar,
hier werden zunehmend weniger Gerichtsentscheidungen veröffentlicht, was auch damit
im Zusammenhang stehen könnte, dass durch die letzte Reform zahlreiche verfahrens-
rechtliche Fragen gesetzlich geregelt worden sind.

Daneben sind in den letzten Jahren auch wichtige Entscheidungen des Europäischen
Gerichtshofs, insbesondere zur Finanzierung der Übersetzungskosten für Belege im
Rahmen der Erklärung über die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse des
Antragstellers, und auch des Bundesgerichtshofs, etwa zur Prozesskostenhilfe für den
Insolvenzverwalter und für juristische Personen und Personengesellschaften, ergangen.
Im Bereich des Strafrechts hat sich der Gesetzgeber vor dem Hintergrund neuer europa-
rechtlicher Vorgaben zu Recht dagegen entschieden, die Frage der notwendigen Ver-
teidigung an die Bedürftigkeit des Beschuldigten bzw. Angeklagten zu knüpfen.

Die Reihenfolge der Randnummern der Vorauflage wurde beibehalten. Wegen der
eigenständigen Bedeutung des Tatbestandsmerkmals der Mutwilligkeit in § 114 ZPO
wurde diesem ein gesondertes Kapitel zugewiesen, so dass nunmehr insgesamt 24 Kapitel
vorhanden sind.

Unverändert bleibt es unser Ziel, dem Leser – über die ordentliche Gerichtsbarkeit
hinaus – ein zuverlässiges Bild über die Praxis der PKH, VKH und Beratungshilfe zu
geben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Rosner vom Verlag C.H.BECK für seine
Unterstützung unserer Arbeit an diesem Werk.

Der Bearbeitung liegen Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur nach dem Stand
von Ende Dezember 2019 zugrunde.

Frankfurt a.M., im Februar 2020 Dr. Werner Dürbeck

Yvonne Gottschalk
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